
 
 

 

17. Hohenheimer-Theologinnen-Treffen 

Weite Räume –  

Theologie(n) neu denken 
 

 

3.-5. Oktober 2025 

Tagungszentrum Hohenheim 

 

  

 
  

 
 

 

Freitag, 3. Oktober 2025 

Ankommen und Vernetzung 

ab 15:00 Uhr 

Kaffee und Kuchen 

16:00 Uhr 

Zeit für Vernetzung 
Austausch und Kennenlernen von unterschiedlichen  

AGENDA-Netzwerken 

18:00 Uhr 

Abendessen 

19:00 Uhr 

Begrüßung 

 

Öffentliche Abendveranstaltung 

19:15 Uhr 

Räume weiten – Blicke von außen 
Talkrunde: Wie schauen Personen aus den Bereichen Wirtschaft, 

Sozialarbeit und der Hospiz- u. Palliativbewegung auf Theologie? 

Susanne Kränzle 

Thomas Pilz  
Derya Şahan 

Moderation: Dr.in Claudia Pfrang, Prof.in Dr.in Ines Weber 

Samstag, 4. Oktober 2025 

07:45 Uhr 
Morgenimpuls 

08:00 Uhr 

Frühstück 

 

Weite Räume erkunden 

09:00 Uhr 

Einführung BarCamp und Tagesstruktur 

 

10:00 Uhr 

BarCamp – Session 1 

 

11:00 Uhr 

Kaffeepause 

 

11:30 Uhr 

BarCamp – Session 2 
 

12:30 Uhr 

Mittagessen 

 

14:30 Uhr 

Plenum 

 

15:00 Uhr 

BarCamp – Session 3 

 

16:00 Uhr 

Kaffeepause 

 

16:30 Uhr 

BarCamp – Session 4 

 

17:30 Uhr 

Plenum 

 

18:00 Uhr 

Buffet 
Offener Abend 
 

Sonntag, 5. Oktober 2025 

07:45 Uhr 

Morgenimpuls 

08:00 Uhr 

Frühstück 

 

Räume für Konkretion 

09:15 Uhr 

BarCamp – Session 5 

10:15 Uhr 

Kaffeepause 

 

Reflexion und Abschluss 

10:45 Uhr 

World Café zu aktuellen und zukünftigen AGENDA-Themen 

AGENDA-Vorstand 

12:15 Uhr 

Liturgie 

13:15 Uhr 

Mittagessen zum Abschied und Tagungsende 
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Referent:innen 

Susanne Kränzle 
Gesamtleitung Hospiz Esslingen und stellv. Vorsitzende des 
Deutschen Hospiz- und PalliativVerband e. V. (DHPV) 

Thomas Pilz 
Geschäftsführender Gesellschafter Pilz GmbH und Co.KG 

Derya Şahan 
Fachstelle Extremismusdistanzierung  

im Demokratiezentrum Baden-Württemberg 

 

Tagungsleitung 

Lia Alessandro 
Goethe Universität Frankfurt 

Dorothee Heinrichs 
Diözesansynodalamt Bistum Limburg 

Sophie Kölsch 
Gemeindereferentin, Bamberg 

Dr.in Claudia Pfrang 
Domberg-Akademie München-Freising 

Christina Reich 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Prof.in Dr.in Ines Weber 
Paris Lodron Universität Salzburg 

 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

 

 

 
 

 

Weite Räume – Theologie(n) neu denken 

Muss die Theologie ihre Relevanz angesichts des Bedeutungs-

verlusts von Religion, strukturellem Versagen der kirchlichen So-
zialformen und vielfältiger Anfragen aus unterschiedlichsten 
Richtungen neu erweisen oder muss sie gar komplett neu ge-

dacht werden?  
 
Das 17. Hohenheimer-Theologinnen-Treffen lädt dazu ein, ge-

meinsam Räume theologischen Denkens weit zu erkunden und 
danach zu fragen, an welchen Orten Theologie(n) in Praxis und 
Wissenschaft heutzutage stattfinden oder in Folge stattfinden 

müssen, um weiterhin Relevanz aufzuweisen oder neu zu entfal-
ten. Im Rahmen des Treffens laden wir zum Nachdenken u.a. 
über folgende Fragen ein:  

 
        • Was muss Theologie im 21. Jahrhundert sein? 
 

        • Wer sind die Akteur:innen, die Theologie betreiben? 
 
        • In welchen Räumen findet Theologie statt und  

            in welchen sollte sie stattfinden? 
 
        • Wer rezipiert Theologie und wer nicht? 

 
        • Wie muss sich Theologie verändern, 
            um zukunftsfähig und sichtbar zu sein? 

 
Methodisch greifen wir diese Fragen mit einem BarCamp auf. 
Das ist ein offenes Tagungsformat, in dem die Teilnehmenden in 

wechselnden Konstellationen ihre Fragen ins Gespräch bringen 
und mit Interessierten weiterdenken. Die Themen der Ge-
sprächsrunden können von den Teilnehmenden mitgebracht 

werden oder sich aus dem Tagungsgeschehen entwickeln. 
 
Wir greifen damit den Wunsch der Teilnehmenden des letzten 

Hohenheimer-Theologinnen-Treffens auf und möchten dabei Ge-
legenheit bieten für ein offenes Tagungsformat und einen ge-
meinsamen Austausch unter Theologinnen*. 

 
Bringt gerne mit, was euch/Sie beschäftigt! 
 

Den Auftakt macht am Freitagabend eine öffentliche Abendver-
anstaltung, die sich an alle am Thema Interessierten richtet. 
 

 
 

Bild- und Video-Aufnahmen 
Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass 
wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröffentlichen, auf denen 

Sie zu erkennen sind. 

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 

Nicht AGENDA-Mitglieder mit Verpflegung und 

Übern./EZ 

260,00 € 

AGENDA/Junge AGENDA-Mitglieder mit Verpfle-

gung und Übern./EZ 

210,00 € 

Ermäßigt 

Nicht AGENDA-Mitglieder mit Verpflegung und 

Übern./DZ 

130,00 € 

AGENDA/Junge AGENDA-Mitglieder mit Verpfle-

gung und Übern./DZ 

105,00 € 

 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 

Assistenz: Bettina Wöhrmann M.A. 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel.: +49 711 1640 706 

E-Mail: woehrmann@akademie-rs.de 
 
Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_25924 

Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
18.09.2025. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei Rücktritt 
von der Anmeldung vom 19. – 26.09.2025 (Eingangsdatum) 

stellen wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in Rechnung, da-
nach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz durch eine 
andere Person befreit von Stornogebühren. 

Tagungshaus und Anreise 
https://hohenheim.akademie-rs.de/unser-haus/anreise  

 

Teilnahmemöglichkeiten und Solidaritätsbeitrag 

 

Ermäßigte Teilnahme 
Einen ermäßigten Tagungspreis erhalten Studierende und alle 
Frauen* in aktuell finanziell schwieriger Situation. 

Teilnahme mit Kind 
Sie können für die Betreuung Ihres Kindes eine Begleitperson 

zum ermäßigten Beitrag mitbringen. Auskunft und Anmeldung 
unter: woehrmann@akademie-rs.de 

Solidaritätsbeitrag 
Zugunsten der Finanzierung von ermäßigten Plätzen und Frei-
plätzen können Sie uns eine Spende mit dem Stichwort "Solidari-

tätsbeitrag HHTT 2025" an folgendes Konto zukommen lassen: 
Vereinigung von Freunden und Förderern der Akademie der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart e. V. IBAN: DE59 6005 0101 0004 

0914 24, BIC: SOLADEST600. Sie erhalten eine Spendenbe-
scheinigung. 
 


